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Tag der Kinderhospizarbeit 
                                                                                

 

Tag der Kinderhospizarbeit 
 
In der Kinderhospizarbeit werden Kinder mit verkürzter Lebenserwartung und deren Familien begleitet. 
 
Die Begleitung erfolgt ab der Diagnose, im Leben und Sterben sowie über den Tod der Kinder hinaus. 
 
Mit dem Tag der Kinderhospizarbeit soll erreicht werden: 
 

• dass die Inhalte der Kinderhospizarbeit so bekannt werden, 
wie die Arbeit im Kindergarten. 

• Menschen zu motivieren, sich mit den erkrankten Kindern, 
den Geschwistern und den Eltern zu solidarisieren 

• Ehrenamtliche und finanzielle Unterstützer der Kinderhospizarbeit zu finden 
• das Thema Tod und Sterben zu enttabuisieren 

 
Die Begleitung in der Kinderhospizarbeit erfolgt: 
 

• aus den Bedürfnissen der Familien heraus 
• unter Einbringung der persönlichen Kompetenzen von erkrankten 

Kindern, Geschwistern, Eltern, haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern 

• von qualifizierten haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern 
• zur Stärkung der Selbsthilfe 
• ambulant und stationär 

 
Die Bedeutung des grünen Bandes: 
 
Es drückt die Hoffnung aus, dass sich immer mehr Menschen mit den erkrankten Kindern und deren betroffenen Familien 
verbünden. 

  Spenden unserer Aktion sind bestimmt für die Deutsche Kinderhospizstiftung. Sie 
wurde auf initiative des Deutschen Kinderhospizverein e.V. gegründet, um Kinderhospizarbeit langfristig zu 
sichern, und unterstützt vorrangig den Deutschen Kinderhospizverein e.V. 

           
                          www.deutsche-Kinderhospizstiftung.de 

 

 

www.tag-der-kinderhospizarbeit.de 
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